
2524

Forscherkarten
  für den Erlebten Frühling

Das große Bekassinen-Quiz
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WELCHE LEBENSRÄUME SIND FÜR DIE BEKASSINE IDEAL?

 Feuchtwiesen, Moore, Marschen und Küstenlandschaften: Die Bekassine braucht offene Flächen   

 und feuchten, sumpfigen Boden.

 Umgebungen von menschlichen Siedlungen: Dort findet sie ausreichend Nahrung und Unterschlupf.

 Unberührte Wälder, in denen sie sich gut verstecken und im Unterholz nach Würmern 

 und Insekten suchen kann.

WIE VIELE BRUTPAARE LEBEN HEUTE NOCH IN DEUTSCHLAND?

 Über 20.000 Paare

 Knapp 1.000, ungefähr 980 Paare

 Zwischen 5.500 bis 6.700 Paare

WIE KAM DIE BEKASSINE ZU IHREM NAMEN „HIMMELSZIEGE“?

 Der Name entstand im Mittelalter und wurde von den Ziegenhirten geprägt. Bekassinen 

 orientierten sich oft an Ziegenherden, durch die sie zu Wasserstellen geführt wurden.

 Bei der Balzzeremonie erzeugen männliche Bekassinen einen Laut, der mit Ziegenmeckern 

 vergleichbar ist.

 Fliegende Bekassinen-Gruppen haben die Angewohnheit, wie eine chaotische Ziegenherde 

 umherzutollen. Das gab der Art den Spitznamen.

WAS IST DAS BESONDERE AM SCHNABEL DER BEKASSINE?

 Ihr Schnabel ist extrem kräftig und stark, so dass sie damit selbst die härtesten Samen     

 und Schalen knacken kann.

 Sie kann ihren Schnabel beim Flug wie ein Ruder verwenden und somit auch bei starkem   

 Wind gut navigieren.

 Mit der Schnabelspitze kann sie im Schlamm kleine Lebewesen aufspüren und diese sofort 

 verschlucken, ohne den Schnabel vorher aus dem Boden ziehen zu müssen.

WAS IST DIE HAUPTBEDROHUNG FÜR BEKASSINEN IN DEUTSCHLAND?

 Eingeschleppte Vogelarten aus anderen Ländern bedrohen und verdrängen die Bekassine 

 aus ihren natürlichen Lebensräumen.

 Die Bekassine darf in Deutschland immer noch gejagt werden und steht vor allem 

 in Feinschmecker- und Gourmet-Restaurants auf dem Menü.

 Moore und Feuchtwiesen werden für die landwirtschaftliche Nutzung häufig entwässert,    

 was den Bekassinen den Lebensraum raubt.

WELCHE VÖGEL BESIEDELN DENSELBEN LEBENSRAUM WIE DIE BEKASSINE UND SIND EBENFALLS BEDROHT?

 Kiebitz, Rotschenkel, Großer Brachvogel und Uferschnepfe.

 Amsel, Drossel, Fink und Star.

 Waldschnepfe, Schwarzspecht, Kleiber und Pirol.

WIE BRINGT DIE BEKASSINE IHRE VOGELKINDER BEI GEFAHR IN SICHERHEIT?

 Sie klemmt sie sich zwischen ihre langen Beine und fliegt mit ihnen davon.

 Sie klemmt sie sich zwischen Brust und Schnabel und fliegt mit ihnen davon.

 Gar nicht. Der Bekassinen-Papa verteidigt das Nest gegen jeden Feind.

3 WAS MACHT DIE BEKASSINE, WENN SIE AUS IHRER TARNUNG AUFGESCHEUCHT WIRD?

 Sie stürzt abrupt aus ihrer Deckung hervor, fliegt im Zick-Zack-Flug davon und schreit lauthals „ätsch“.

 Sie stellt sich tot, drückt sich mit abgespreizten Flügeln auf den Boden und regt sich nicht mehr.

 Sie rennt mit ihren langen Beinen davon und wedelt mit den Flügeln, um den Feind abzuschrecken.

FORSCHERKARTE 1

FORSCHERKARTE 2

Einfach auf Karton kopieren und ausschneiden


